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Liebe Leserinnen und Leser
unseres Gemeindebriefs

In der Mitte des Erscheinungszeitraums un‐
seres Brieffreundes ist einmal mehr bereits
wieder »Halbzeit« angesagt: sowohl hin‐
sichtlich des Kalenderjahres (Urlaubspla‐
nungen etc.) als auch im Hinblick auf das
Kirchenjahr (halbe Strecke zwischen Johan‐
nistag und Heiligabend). Auch was die lau‐
fende Legislaturperiode des Kirchenvor‐
stands angeht, ist am 24. Juni (dem Tag der
Einführung vor drei Jahren) Halbzeit – und
zu Himmelfahrt ein Wechsel in der Beleg‐
schaft erfolgt (siehe Seite 8).
Bezüglich der auch auf diesem Jahresstand
noch nicht vollständig bewältigten Pande‐
mie hoffen wir natürlich, dass wir weit über
die Halbzeit hinaus sind, aber – in der Phase
der Entscheidungen in der Fußballerspra‐
che gesprochen – noch keineswegs in der
Nachspielzeit, sondern eher in der Verlän‐
gerung! So haben wir erst kürzlich im Kir‐
chenvorstand Flechtorf beschlossen, die ei‐
gentlich als »Turm-Fest 1000+1« geplante
Nachholfeier am 11. Juli in moderater Form
als »Kirch+Turm-Fest« mit kleiner Geburts‐
tagstafel rund um Kirche und Turm im An‐
schluss an den Festgottesdienst mit Landes‐

bischof Friedrich Meyns feierlich zu bege‐
hen: Auch »kleinere Brötchen« können sehr
wohl als Danksagung für unser tägliches
Brot empfunden werden.
Auf das Ganze des Jahres gesehen befinden
wir uns im fast schon biblischen Bild vom
Marathonlauf (vgl. 1. Kor. 9,24–27), hoffent‐
lich bereits auf den letzten Kilometern, die
ja bekanntlich die schwersten sind. So wün‐
sche ich uns bei aller natürlichen Erschöpft‐
heit über die anhaltende Mühsal des schein‐
bar ewigen Wettlaufs gegen das Virus die
absolut notwendige Ausdauer für den Rest
des Rennens. Wir wollen doch alle zum
Ende der zweiten »kirchlichen Halbzeit« an
Heiligabend wieder halbwegs »normal«
Weihnachten miteinander feiern – oder?
Halten sie alle durch in der Hoffnung und
halten sie fest am Glauben …

Siegfried H. Neumeier,
Pastor im Pfarrverband Schunter für
Beienrode und Flechtorf sowie
Wendhausen

Brieffreund

3

Brieffreund

2 Begrüßung

Herausgeberinnen:

Ev.-luth. Kirchengemeinden Flechtorf und Beienrode
flechtorf.buero@lk-bs.de
www.flechtorfbeienrode-evangelisch.de

Redaktion:

Erika Grotewold, Holger Hinsch, Anja Hünten, Uwe Leinert, Siegfried Neumeier, Verena Troch

V. i. S. d. P.:

Kirchenvorstände der Ev.-luth. Kirchengemeinden Flechtorf und Beienrode,
i. A. Pfarrer Siegfried Neumeier, Kirchtwete 2, 38165 Lehre
Büroöffnungszeiten: Di. und Fr. 10–12 Uhr, Mi. 17–18 Uhr
Tel. 05308 2268, Fax: 05308 921546

Titelbilder: Holger Hinsch
Cover- und Layoutentwurf: Maximilian Oehme, m.oehme@me.com
Layout und Bildbearbeitung: Michael Horstmann, michael.horstmann@lk-bs.de
Druck: Gemeindebriefdruckerei, Groß Oesingen
Auflage: 1860 Exemplare

Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben ausschließlich
die Meinung der Verfasserinnen und Verfasser wieder und
nicht notwendigerweise die der Kirchenvorstände.
Die Redaktion behält sich Textkorrekturen und Kürzungen vor.

Spenden:

Ev.-luth. Kirchengemeinde Flechtorf, IBAN: DE46 2699 1066 8214 0180 00
Ev.-luth. Kirchengemeinde Beienrode, IBAN: DE63 2699 1066 8025 7890 00



Ausblick

Brieffreund

5

Brieffreund

4Ausblick

Sommerkirche 2021 in der näheren Region

Im Rahmen der corona-bedingt eher rück‐
läufigen gemeindeübergreifenden Gottes‐
dienstangebote ist es geradezu als Glücks‐
fall zu betrachten, dass ausgerechnet jetzt
der schon länger gehegte Wunsch nach ei‐
ner »Sommerkirche« in der näheren Region
nun in Erfüllung geht. Dahinter steckt die
Idee, in der gesamten Sommerferienzeit an
jedem Sonntag in jeweils einer Kirche der
näheren Umgebung einen für alle zentralen
Sommer-Gottesdienst anzubieten.
Mein Kollege Lothar Voges und ich freuen
uns, dass mit unserer Zuständigkeit für
Hordorf/Essehof/Wendhausen nun auch
diese Gemeinde mit ihren beiden Kirchen

an dem Projekt teilnimmt – neben unserem
Kollegen Jonas Stark, der ohnehin mit den
beiden Kirchenschiffen seiner Gemeinde
bereits »im Boot« gewesen ist! So haben die
in den Sommerferien Daheimgebliebenen
die Möglichkeit, alle sechs Kirchen in der
näheren Region, vom Auftakt »Zum Heili‐
gen Kreuz« in Lehre bis zum Schlussakkord
»St. Maria« in Hordorf, der Reihe nach
kennenzulernen (Liste der jeweiligen Orte
und Termine siehe letzte Seite), nach dem
Motto »Geh aus, mein Herz, und suche
Freud« (EG 503).
In diesem Sinn: gesegneten Sommer!
Siegfried Neumeier
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»Zum Heiligen Kreuz« in Lehre
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Friedhof Beienrode: Grundlage für
neue Bestattungsform geschaffen

In der aktuellen Friedhofsordnung wurde
bereits die Bestattungsform »Urnenbaum«
aufgenommen, jedoch noch nicht umge‐
setzt und angeboten. Mitte April wurde der
nächste Schritt vollzogen und ein »Acer pla‐
tanoides / Royal Red« oder auf deutsch: Ro‐
ter Spitzahorn gepflanzt. Nun hoffen wir auf
einen schnellen und guten Wuchs, sodass in
naher Zukunft auch Urnengräber am Baum
angeboten werden können.

Ebenfalls im April wurde eine »Paulownia«,
zu deutsch: Blauglockenbaum, und bereits
im Herbst des letzten Jahres wurden eine
Sumpfeiche und ein Ahorn als Halbstamm
gepflanzt.
Sicher ist euch auch aufgefallen, dass unser
Gärtnerteam neue Hecken gepflanzt hat.
Durch die knapp 100 Rotbuchen soll zum
einen die »Weite« des Friedhofes unterbro‐
chen werden, zum anderen Sichtachsen und
geschützte Sitzplätze entstehen. Seien Sie
gespannt auf weitere Veränderungen.
Uwe Leinert

BEIENRODE GESELLT SICH

Vorbehaltlich der Corona-Entwicklung
treffen wir uns im Juli zur diesjährigen Fahr‐
radtour in die Region mit Blick auf die Natur.
Wie bereits in den Vorjahren wird auch
dieses Mal die Strecke für Ungeübte zu be‐
wältigen sein. Eine Pause wird natürlich
ebenfalls eingelegt. Die Rückkehr ist für
18 Uhr geplant. Im Anschluss besteht die
Möglichkeit, an der Kirche bei einem »Bier‐
chen«, weiteren Getränken und einem Im‐
biss zu verweilen. Sollte es wider Erwarten
schlechtes Wetter (auch zu heiß) sein, fällt
die Tour aus oder sie wird in die frühen
Abendstunden verschoben. Dieses erfahrt
ihr auf Nachfrage bei mir. Kosten: keine! Wir
bitten um Anmeldung bis zum 1. Juli.
Uwe Leinert, Tel. 4442, uwe.leinert@t-online.de

KIRCHE ST. JÜRGEN BEIENRODE, 14 UHR

03.07.
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Tomaten, Erdbeeren und Radieschen

Der Kindergarten bekam letztes Jahr ein
Paket, in dem eine Holzkiste, Erde und klei‐
ne Tütchen waren. »Was sollen wir denn
damit?«, war die erste Frage. Wir fanden
heraus, dass das ein Anzuchtbeet für die
Fensterbank war. Wir machten einen Plan,
wann wir was einpflanzen können. Und
endlich war es soweit: Die Tomaten, Erdbee‐
ren und Radieschen kamen unter die Erde.
Die Kinder halfen fleißig mit, und weil so
viele etwas einpflanzen wollten, nahmen
wir noch Basilikum dazu. Was braucht so
frischer Samen? Klar: Wasser, Wärme und
Licht. Jeden Morgen sprühten wir vorsichtig
Wasser auf unsere Erde, bis plötzlich die
ersten, ganz kleinen grünen Blätter zu se‐
hen waren. Das war vielleicht eine Aufre‐
gung! Alle wollten wissen, wie lange es nun
noch dauern würde, bis die Erdbeeren und
Tomaten gegessen werden könnten. Aber
bevor das soweit ist, müssen wir noch ziem‐
lich viel »arbeiten« … Nach ein paar Wochen
pikierten wir die Tomaten, die Radieschen
setzten wir nach draußen in unser Hochbeet
und das Basilikum pflanzten wir in größere

Töpfe. Nur die Erdbeeren blieben in der
Holzkiste, die brauchen wohl noch lange.
Die Kinder zeigen viel Interesse und küm‐
mern sich sehr gewissenhaft um unsere
Pflanzen. Wir bleiben gespannt und werden
berichten, wie unser Ernteerfolg ausfällt …
Julia Bartels
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In Beienrode gibt es tatsächlich
den Osterhasen!

Wir haben ihn gesehen und zwar mehrfach!
Er lief immer um den Kindergarten herum,
über das Feld, auf den Bolzplatz und sogar
über den Parkplatz … Da war natürlich klar,
dass er für uns etwas im Garten verstecken
würde! Und tatsächlich: Wir saßen ganz
gemütlich bei unserem Osterfrühstück mit
selbstgebackenem Hefe-Hasen, Marmela‐
de und bunten Eiern, als er blitzschnell über
das Feld flitzte.
Als wir aus dem Fenster sahen, waren über‐
all rot leuchtende kleine Deckel zu sehen.
Die waren auf Einmachgläser geschraubt
und darin waren kleine süße Schokoladen‐
eier. Schön, dass der Osterhase nachhaltig
denkt, denn dieses Glas kann man prima
wiederverwenden – zum Beispiel für den
Joghurt, den man mit in den Kindergarten
nimmt. Was für ein schönes Osterfest!
Julia Bartels

Vogelfutter selbstgemacht

Nachdem die Vorschulkinder in diesem Jahr
Nistkästen für die Vögel gebaut und gestal‐
tet haben, kümmerten sich die anderen Kin‐
der um das kulinarische Wohlergehen unse‐
rer gefiederten Freunde, indem sie Vogel‐
futter selbst herstellten. Das war ganz ein‐
fach und ging ziemlich schnell. Alles, was
wir brauchten, waren Pflanzenfett, eine
Körnermischung, Stöckchen sowie unter‐
schiedlich große Gefäße. Wir nahmen gro‐
ße, kleine und ganz kleine Tassen, die wir
anmalten, und los ging es: Die Zutaten wur‐
den in einem Topf erwärmt und vermischt,
in die bunten Tassen gefüllt, einen Stock je‐
weils als Sitzstange eingesteckt und über
Nacht in den Kühlschrank gestellt. Am
nächsten Tag war die Futtermasse fest und
wir konnten die Tassen auf unserem Spiel‐
platz in den Bäumen und Büschen aufhän‐
gen. – Es war wirklich schön zu sehen, wie
sowohl kleine Spatzen als auch große Krä‐
hen sich das Futter schmecken ließen!
Julia Bartels
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Auf der folgenden Seite veröffentlichen wir
die Namen unserer Gemeindeglieder, die
mindestens ihren 70. Geburtstag feiern;
außerdem Taufen, Konfirmationen, Trau‐
ungen und Beisetzungen. Wer nicht ge‐
nannt werden möchte, teile dies dem Kir‐
chenbüro bitte rechtzeitig schriftlich mit.
Anja Hünten

Hinweis zu Geburtstagen & Co.Hinweis zu Angeboten

Wegen der anhaltenden Corona-Pandemie
empfehlen wir Ihnen, im Zweifelsfalle vor
jeder Veranstaltung die entsprechende
Gruppenleiterin oder den entsprechenden
Gruppenverantwortlichen telefonisch zu
kontaktieren und zu erfragen, ob (und wenn
ja, unter welchen Bedingungen) die Treffen
stattfinden.
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis.
Ihre Kirchenvorstände
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Neue Fenster und Wärmedämmung

Seit zwei Jahren planen wir zusammen mit
dem Baureferat der Landeskirche Braun‐
schweig die Erneuerung der restlichen Fens‐
ter und die Sanierung der Fassaden der noch
ausstehenden Nord- und Ostseite unseres
Pfarrhauses. Hierbei achten wir besonders
auf Einhaltung des Denkmalschutzes und
eine hochwertige Wärmeisolierung. Jetzt
wurden das Leistungsverzeichnis erstellt
und Anfragen an diverse regionale Firmen
versandt. Die Realisierung ist für den Som‐
mer vorgesehen. An dieser Stelle noch
einmal ein herzliches Dankeschön für die
Spenden des freiwilligen Kirchgeldes, die
uns bei dem Projekt sehr helfen.
Holger Hinsch, Mitglied des KV

Gesangbuch zukünftig auch in
Blindenschrift verfügbar

Um auch Sehbehinderten und vollständig
Blinden die Teilnahme an unseren Gottes‐
diensten zu erleichtern, hat der Kirchenvor‐
stand jetzt beschlossen, eine Version des
Gesangbuchs in Braille-Schrift, d.h. Blinden‐
schrift, anzuschaffen. Die fünfbändige Blin‐
denschrift-Ausgabe befindet sich zukünftig
neben den normalen Gesangbüchern und
den Gesangbüchern in Großdruck im Ein‐
gangsbereich der Kirche und wird, sobald
Gesang im Gottesdienst wieder möglich ist,
zu Beginn des jeweiligen Gottesdienstes
ausgegeben.
Alexander Börger

Gemeinsamer Gottesdienst zum Himmelfahrtstag
in der Kirche Heilig Kreuz Flechtorf

Zwar noch immer im Vorzeichen von Coro‐
na, aber zumindest überhaupt fand der
gemeinsame Himmelfahrtsgottesdienst
mit Lehre und Brunsrode statt. Dank der
akribischen Vorarbeiten (Raumausmessung
/Platzkartenerstellung) unserer Küsterin
Antje Gottwald konnten der im Altarraum
wirkende Gastprediger Jonas Stark und die
auf der Empore agierenden Gastorganistin
Barbara Gal mit Sangesehepaar Neumeier
diesen Gottesdienst für die im Kirchenschiff
versammelte Gemeinde zelebrieren.
Weitere Höhepunkte in diesem besonderen
Gottesdienst waren die sozusagen über

Kreuz erfolgenden Verabschiedung von
Axel Busch als Kirchenvorsteher nach über
30 Dienstjahren aus rein privaten Gründen
sowie die Einführung des bis dato Ersatzkir‐
chenverordneten Jonathan Kramer im eben
erreichten Alter von 30 Lebensjahren durch
die Vorsitzende des Kirchenvorstands Ulrike
Hoppe und Pastor Siegfried H. Neumeier.
Am Reformationstag wollen wir dann im
Gegenzug unserer Nachbargemeinde in
Lehre/Brunsrode in deren Kirche »Zum Hei‐
ligen Kreuz« die Aufwartung machen.
Siegfried Neumeier

Fo
to

:H
ol

ge
rH

in
sc

h



KRABBELGRUPPE

für Eltern mit Kindern bis 3 Jahre,
Jugendzentrum, Flechtorf, jeden Di. (außer
in den Ferien), 9:30 Uhr: zzt. nicht,
Katharina Steinert, Tel. 05308 9378927

KONFIRMATIONSUNTERRICHT

des Konfirmationsjahrgangs 2022, Pfarr‐
haus Flechtorf, i. d. R. Sa. alle 4 Wochen,
9–14 Uhr: Start erst nach den Sommerferien,
Pfr. Siegfried Neumeier, Tel. 05308 2268

FRAUENFRÜHSTÜCK

für Frauen ab 50 Jahre, Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. 3. Mi. im Monat, 9 Uhr: 23.06. | 21.07.,
nur auf Einladung und bei warmem Wetter
(draußen),
Antje Gottwald, Tel. 0531 12839558

OFFENE FRAUENRUNDE

für Frauen ab 60 Jahre, Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. Di. alle 4 Wochen, 14:30 Uhr: zzt. nicht,
Heidemarie Koch, Tel. 05308 3530

FRAUENKREIS FLECHTORF

für Frauen ab 60 Jahre, Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. 1. Do. im Monat, 14:30 Uhr: zzt. nicht,
Liselotte Hellermann, Tel. 05308 2342

MÄNNERKREIS

für Männer ab 18 Jahre, Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. letzter Do. im Monat, 19 Uhr: zzt. nicht,
Hartmut Hellermann, Tel. 05308 2342,
Werner Grotewold, Tel. 05308 3028

»BEIENRODE GESELLT SICH«

wechselnde kulturelle Angebote für alle
Altersgruppen, Kirche Beienrode,
i. d. R. ein Do. im Monat, 19 Uhr,
diesmal Sa., 14 Uhr: 03.07. (Fahrradtour),
Uwe Leinert, Tel. 05308 4442

DIAKONIE-STÜBCHEN

Jugendzentrum Flechtorf,
i. d. R. jeden Mi. (außer in den Ferien),
15–18 Uhr Annahme, zzt. nicht,
i. d. R. jeden Do. (außer in den Ferien),
14–16 Uhr Abgabe, zzt. nicht,
Elisabeth Dönau, Tel. 05308 2514

BESUCHSDIENST FLECHTORF

Pfarrhaus Flechtorf, i. d. R. letzter Di. im
Monat, 18 Uhr: 29.06. | 27.07.,
Erika Grotewold, Tel. 05308 3028

KIRCHENVORSTANDSSITZUNG FLECHTORF

Pfarrhaus Flechtorf, zzt. nicht öffentlich,
Di., 06.07., 19:30 Uhr,
Ulrike Hoppe, Tel. 05308 3771

KIRCHENVORSTANDSSITZUNG BEIENRODE

DGH Beienrode, zzt. nicht öffentlich,
Mi., 07.07., 19:30 Uhr,
Verena Troch, Tel. 05308 2841

FRAUENKREIS BEIENRODE

Winkelstraße 1, Beienrode,
i. d. R. 2. Do. im Monat, 15 Uhr: zzt. nicht,
Elke Janze, Tel. 05308 2135

Angebote
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Hinweis zu Kirchenvorstandssitzungen:
Präsenzsitzungen sind zzt. nicht öffentlich. Zu Sitzungen als Videokonferenz (Auskunft gibt
das Pfarrbüro), sind Gäste herzlich eingeladen. In diesem Fall bitte das Pfarrbüro informie‐
ren und die E-Mail-Anschrift dort hinterlegen.

Bitte haben Sie Verständnis, dass wir an dieser Stelle keine persönlichen
Daten unserer Gemeindeglieder veröffentlichen.

Sie finden diese in der Druckausgabe des Heftes.

Vielen Dank!
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06.06. GOTTESDIENST

09:00 Uhr Flechtorf, ohne Abendmahl
10:30 Uhr Beienrode, ohne Abendmahl

13.06. GOTTESDIENST

10:30 Uhr Flechtorf, anschl. ohne
Kirchenkaffee

20.06. GOTTESDIENST

09:00 Uhr Flechtorf
10:30 Uhr Beienrode

04.07. GOTTESDIENST

09:00 Uhr Flechtorf, ohne Abendmahl
10:30 Uhr Beienrode, ohne Abendmahl

11.07. FREILUFTGOTTESDIENST KIRCH+TURM-FEST

10:30 Uhr Flechtorf, anschl. Kirchenkaffee
unter freiem Himmel

18.07. GOTTESDIENST

09:00 Uhr Flechtorf
10:30 Uhr Beienrode, mit Taufe

24.07. TRAUUNG

15:30 Uhr Flechtorf

26.06. ABENDGOTTESDIENST

17:00 Uhr Flechtorf

Hinweis zu Gottesdiensten

Aufgrund der Corona-Pandemie bitten wir
Sie, sich zu allen Gottesdiensten vorher im
Pfarrhaus telefonisch oder per E-Mail anzu‐
melden, damit wir durch möglichst genaue
Kenntnis der zu erwartenden Anzahl an
Teilnehmenden die nötigen Abstandsre‐
geln im Gottesdienst einhalten können.
Außerdem bitten wir Sie zum gegenseitigen
Schutz um das Tragen eines medizinischen

Mund-Nasen-Schutzes, vorzugsweise einer
FFP2-Maske, und zwar sowohl im Innen‐
raum als auch vor der Kirche. Für diejenigen,
die keinen solchen Schutz zur Verfügung
haben, halten wir Masken vor.
Ihre Kirchenvorstände

25.07. GOTTESDIENST ZUR ERÖFFNUNG DER

SOMMERKIRCHE

10:30 Uhr Lehre


